
Der Pressesprecher des Landgerichts  
 
 
 

Pressemitteilung  

 
 

Betr: 

Beginn der Hauptverhandlung gegen Dr. Arnold P. u.a. (Klinik 

Wegberg)  

 

 

Der Vorsitzende der 7. großen Strafkammer des Landgerichts 

Mönchengladbach, Vorsitzender Richter am Landgericht Lothar 

Beckers, hat mir zur Frage des Beginns der Hauptverhandlung in dem 

Verfahren gegen Dr. Arnold P. u.a. heute folgendes mitgeteilt: 

 

Die Kammer beabsichtigt, mit der Hauptverhandlung am Donnerstag, 

17. September 2009, um 9:15 Uhr zu beginnen. In den folgenden 

Wochen und Monaten soll jeweils donnerstags um 9:15 Uhr 

weiterverhandelt werden. Die Kammer plant derzeit mit insgesamt 20 

Verhandlungstagen. Die Hauptverhandlung wird sich somit nach 

derzeitigem Stand bis März 2010 hinziehen.   

 

Ich weise darauf hin, dass diese Terminplanung der Kammer deshalb 

noch vorläufig ist, weil noch nicht alle Verteidiger die oben genannten 

Termine bestätigt haben. Es können sich damit noch Änderungen 

ergeben, über die ich Sie rechtzeitig informieren werde. 

 

Die Hauptverhandlung gestaltet sich deshalb sehr aufwendig, weil eine 

Vielzahl von Einzelfällen aufzuklären ist. Die Staatsanwaltschaft 

Mönchengladbach hat in ihrer Anklageschrift vom 19.03.2008 hierzu 

insgesamt 106 Zeugen und 6 medizinische Sachverständige benannt, 

die voraussichtlich in der Hauptverhandlung zu hören sein werden.  

 

 

Datum 

04. August 2009 

Bearbeiter 

Herr Banke 

Durchwahl 

02161 276-222 

E-Mail: 

joachim.banke@lg-

moenchengladbach.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Hohenzollernstraße 157 

41061 Mönchengladbach 

Telefon 02161 276-0 

Telefax 02161 276-200 

Verwaltung@lg-

moenchengladbach.nrw.de 

www.lg-

moenchengladbach.nrw.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

mit Linien 001, 002 bis 

Haltestelle Landgericht 



Der Präsident des Landgerichts 
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Wegen der Einzelheiten der den Angeklagten vorgeworfenen Taten, 

die in der Hauptverhandlung aufzuklären sein werden, nehme ich 

Bezug auf meine Presseerklärung vom 24. Juni 2009. 

 

Mönchengladbach, 04. August 2009 

 

Joachim Banke 

Pressesprecher des Landgerichts 


